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Die Sage zum Kanton 

 

Die Solothurner Donnerbrüder  

Einst vergnügten sich die jungen Selzacher auf ihrer Kegelbahn. Da tauchten 

unverhofft drei Fremde auf und schlugen ein Wettspiel vor: "Jeder gelungene Wurf 

soll einem Fass Wein gelten!" Schon bald aber bereuten die Selzacher ihr 

Einverständnis. Mit jedem Kugelwurf wuchsen die drei Fremden nämlich zu 

unmenschlicher Grösse an. Kugel um Kugel warfen sie mit einer solchen Gewalt, 

dass man im Tal unten das Grollen des Donners zu hören glaubte. Die Kugeln fuhren 

weit über die Bahn hinaus in den Jura hinan, die einen wieder zurück, die andern fort 

über den Berg und durch die Tannenwälder bis ins jenseitige Tal. Noch heute sieht 

man von Selzach bis Grenchen die langgezogenen Kugelspuren, die sie in die 

Felswand gerissen haben.  

Das verlorene Spiel kam den Selzacher teuer zu stehen. Nachdem aller Wein 

verkegelt und ausgetrunken war, legten sich die bärtigen Gesellen zur ruhe.  

Am nächsten Morgen waren sie verschwunden. Woher die Fremden gekommen sind, 

wohin sie gegangen waren, hat man nie erfahren. 


